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Ein Verkehrspolizist halt einen zu
schnellen Mercedes an Die Dame,
die neben dem Chauffeur sitzt
«Nehmen wir ihn mit'»

Cjast «Dieses Schnitzel ist ja kleiner

als eine Zwanzigernote'»
Kellner «Es kostet ja auch nur
Fr I8 60'»

GaTast «Haben Sie kalte
Rippchen'»

Kellner «Oh nein, mein Herr, ich

trage meistens Rheumawasche'»

«jMeme Frau macht immer die

Augen zu, wenn wir uns heben »

«Wieso'»
«Sie kann's mcht ausstehen, wenn
ich mich amüsiere'»

Leyehrer «Welche drei Worte hört
man am häufigsten in der Schule'»
Schuler «Ich weiss mcht'»
Lehrer «Richtig'»

De'er geduldige Gast wendet sich

an den Geschäftsführer des Restaurants

«Können Sie bitte mal
feststellen, ob der Kellner, bei dem ich

mein Menu bestellt habe, noch bei
Ihnen beschäftigt ist '»

,D,'amel, kennst du den Ärmelkanal'»

«Tut mir leid, Herr Lehrer, aber wir
haben noch kein Kabelprogramm'»

HeLeidi zu ihrer Freundin «Einen
Mann wie meinen gibt es unter
Millionen nur einmal - und ausgerechnet

ich habe ihn erwischt'»

-Cs sagte der Vampier «Biss
demnächst'»

Walalter sitzt vor dem Fernsehapparat

Sagt seme Frau «Du, ich
bekomme ein Kind'» Antwortet er
ohne aufzusehen «Gut, wenn es da

ist, soll es gleich mal eine Flasche

Bier holen »

In einem Antiquitatengeschaft
fragt eine kurzsichtige Kundin die
Verkäuferin «Was kostet denn dieser

hassliche Buddha mit dem sauren

Gesichtsausdruck da in der
Ecke'» «Nicht so laut», antwortet
die Verkäuferin erschrocken, «das ist
unser Chef»

« arum lauft dem Hund denn

immer in die Ecke, wenn es lautet'»
«Weil er ein Boxer ist »

Ein alter Playboy wird gefragt,
wann er zum erstenmal gespurt habe,

dass er mcht mehr jung sei «Das

war», erinnert er sich, «als ich einer
hübschen Dame zuzwinkerte und
sie mich fragte, ob ich etwas im
Auge hatte'»

Sie «Kannst du rechnen'»
Er «Gewiss »

Sie «Dann rechne nicht mit mir'»

Ubngens

sind mcht alle Quizmaster
fragwürdige Typen
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